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Saison 2023 – Nicole Reist stark wie noch nie und bereit für neue Höhenflüge 
 
7400km und 77000 Höhenmeter – dieses Ziel hat sich die erfolgreichste Ultracyclerin der 
Gegenwart Nicole Reist für die Saison 2023 vorgenommen. Insgesamt drei europäische 
Rennen möchte die Extremsportlerin aus Weisslingen (ZH) bestreiten – das Race Around 
Denmark, das Race Around Poland und das Race Around Austria. An ersteren beiden nimmt 
sie diesen Sommer zum ersten Mal teil, letzteres hat sie bereits fünf Mal gewonnen.  
 
Eines ist sicher: Ultracycling ist kein Sport für Warmduscher. Die Rennen führen jeweils über 
Strecken von bis zu mehreren tausend Kilometern, dabei gilt es unzählige Höhenmeter zu 
überwinden – und das an einem Stück. Ultracycling, das heisst vor allem: Durchhalten und 
dem eigenen Körper und Geist scheinbar Unmögliches abverlangen. Denn es wird 
grundsätzlich ohne Pausen durchgefahren und selbst bei längeren Rennen gibt es für die 
Teilnehmer höchstens ein paar kurze Powernaps.  
Kein Wunder, ist die Zahl der Athletinnen und Athleten, die diese Sportart professionell 
betreiben, weltweit relativ dünn gesät. Und doch: Die Schweiz stellt mit Nicole Reist die zurzeit 
mit Abstand beste Ultracyclerin der Welt, und das seit mehreren Jahren in Folge. Seit 
mehreren Jahren fährt sie zudem auch an der Weltspitze bei den Männern mit. Letztes Jahr 
musste sie sich am Race Across America (RAAM), dem wohl härtesten Ultracyclingrennen der 
Welt, nach einem unglücklichen Sturz erst kurz vor dem Ziel geschlagen geben und verpasste 
den Gesamtsieg nur sehr knapp. Obwohl sie sich damals schwerwiegende und vor allem 
äusserst schmerzhafte Verletzungen zuzog, sass sie im August 2022 trotzdem bereits wieder 
im Sattel und bestritt die Tortour, die über 1035 Kilometer und 13000 Höhenmeter rund um 
die Schweiz führte. Nicole Reist gewann das Rennen in der Damenkategorie mit einer 
Rekordzeit von gerade mal 40 Stunden und 15 Minuten und holte sich damit den 3. 
Schweizermeistertitel und den 2. Europameistertitel. 
 
Mental bereit und stark wie noch nie 
Den Schwung von diesem überlegenen Sieg hat Nicole Reist durch die Winterpause getragen, 
und nun ist sie bereit für die Saison 2023. «Ich konnte mental einen riesigen Schritt vorwärts 
machen», ist sie überzeugt, «und ich und mein Team sind stark wie noch nie!» Das ist auch 
zwingend nötig, denn für die Saison 2023 stehen insgesamt drei hochkarätige Rennen auf dem 
Programm. In wenigen Tagen, am 15. Mai 2023, startet bereits das Race Around Denmark, das 
mit einer Streckenlänge von insgesamt 1600 km und 10000 Höhenmetern aufwartet. An 
diesem Rennen nimmt die ambitionierte Extremsportlerin zum ersten Mal teil, entsprechend 
gross ist die Vorfreude. «Ich bin absolut bereit und freue mich auf die Zeit in Dänemark», so 
Nicole Reist, «Und ich will nur eines: Gewinnen!» 
Eine sonderlich lange Verschnaufpause gönnt sich Nicole Reist nach diesem Rennen rund um 
Dänemark nicht: Bereits wenige Wochen später, am 15. Juli, startet sie in Warschau bereits 
zum Race Around Poland und nimmt damit eine weitere grosse Herausforderung an. Dieses 
Rennen ist gleich mehr als doppelt so lang wie das Race Around Denmark: Insgesamt 3600 km 
und 33100 Höhenmeter warten auf die Athletinnen und Athleten, und auch hier geht Nicole 
Reist an den Start, um zu gewinnen. Dieses Rennen wird als Weltmeisterschaft ausgetragen 
und dabei ist es das Ziel, ihren 5. Weltmeistertitel zu holen. 
Nicole Reist wäre nicht sie selbst, wenn sie sich mit diesen beiden Rennen in Dänemark und 
Polen zufriedengeben würde. Wie so oft kommt das Beste zum Schluss, denn Mitte August 



startet die erfolgreiche Ultracyclerin am Race Around Austria, wo sie gewissermassen 
«Heimvorteil» geniesst. Dieses Rennen hat sie nämlich schon fünf Mal gewonnen und gilt 
somit auch diesen Sommer als klare Favoritin. Das Race Around Austria führt über 2200 
Kilometer und 33500 Höhenmeter. Erreicht Nicole Reist alle drei Siege, wäre dies ihre 12 
Saison in der sie ungeschlagen bleibt. 
Wenn man sich Nicole Reists Rennkalender anschaut, dann sieht es ganz so aus, als dürfte uns 
ein heisser Ultracycling-Sommer bevorstehen. Und doch bedeutet die Saison 2023 für die 
Extremsportlerin eigentlich nur eine Zwischenstation. Ihr grosses Ziel ist das Race Across 
America 2024: «Im Jahr 2022 hat mein Sturz meine Pläne für den Gesamtsieg zunichte 
gemacht. Diese Geschichte will ich unbedingt noch fertigschreiben, und diesmal mit einem 
Happy End.» 
 
 
Über Nicole Reist  
Die 38-jährige Nicole Reist ist passionierte Ultracyclerin, also Langdistanz-Radrennfahrerin, 
und lebt in Weisslingen, nahe Winterthur. Sie ist mehrfache Weltmeisterin, Europameisterin 
und Schweizermeisterin und hat seit 2012 jedes Ultracycling-Rennen über mehrere Tausend 
Kilometer nonstop gewonnen, zu dem sie gestartet ist – unter anderem schon dreimal das 
legendäre Race Across America, das härteste Radrennen der Welt, über fast 5000 Kilometer 
von der amerikanischen West- an die Ostküste. Bei ihrer dritten Teilnahme im vergangenen 
Juni lag sie tagelang mit rund 100 Kilometern Vorsprung in Gesamtführung vor allen Männern, 
bis sie nach einem folgenschweren Sturz in der Schlussphase noch von zwei Männern überholt 
wurde. Trotz ihres umfangreichen Trainingspensums arbeitet sie Vollzeit als 
Hochbautechnikerin in einem Architekturbüro. www.nicolereist.ch.  
 
Über das Race Around Denmark 
Dieses Rennen findet im Jahr 2023 bereits zum 7. Mal statt und führt über 1600 km und rund 
10000 Höhenmeter. Es gilt als Qualifikationsrennen für das RAAM 2024 und führt durch einige 
der schönsten und anspruchsvollsten Gegenden, die Dänemark zu bieten hat. Das Rennen 
beginnt und endet in der Nähe von Aarhus, einer Stadt an der Ostküste der Halbinsel Jütland.  
 
 
Weiteres Bild- und Videomaterial sowie Medieninfos: 
 
Hochauflösende Bilder von Nicole Reist zur redaktionellen Nutzung finden Sie unter  
www.nicolereist.ch/presse/ zum Download, oder direkt auf der Dropbox:   
https://www.dropbox.com/sh/8wcfdkz5q3pw42j/AADyvZ2NCW62-mmdo4uOqsexa?dl=0 
Bitte beachten Sie den Bildbeschrieb sowie die Fotocredits im Dateinamen.   
Einige Minuten Videomaterial vom RAAM (roh, ungeschnitten) stehen auf diesem 
Dropboxordner zur Verfügung: 
https://www.dropbox.com/sh/k3kod81zv5sw5mb/AAAeBKmSirs31qEpqY7vDd6Pa?dl=0 
Zudem findet sich auf dem YouTube-Kanal des RAAM ein kurzer Videozusammenschnitt von 
Nicole Reist am RAAM: https://www.youtube.com/watch?v=SaAvCm3__fE&t=5s 
Auch in diesem Clip gibt es ab 2.00 min Filmaufnahmen von Nicole Reist:  
https://www.youtube.com/watch?v=KIXuqz_hkLE 
 
Bisherige Medienmitteilungen zu Nicole Reist sowie ein Factsheet sind zu finden auf  
https://nicolereist.ch/presse/ 



 
Nicole Reist ist auch auf verschiedenen social media-Kanälen präsent:  
Webseite: www.nicolereist.ch   
Facebook: https://www.facebook.com/berggeiss.nicolereist 
Instagram: https://www.instagram.com/berggeiss.nicolereist/ 
LinkedIn: https://www.linkedin.com/in/nicole-reist-b190b81b9/ 
 
Medienkontakt  
Für weitere Informationen und Interviewanfragen wenden Sie sich bitte an die Medienstelle 
von Nicole Reist:  
Digicom Digitale Medien AG, Sina Lüthi, Im Ifang 10, 8307 Effretikon, www.digicom-medien.ch 
sina.luethi@digicom-medien.ch, Mobile: 076 574 02 17 
 


